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ner das Recht erhält, über den andern zu urthei-
len, da überhaupt keine Beamten (aufser dem Ge­
schäftsträger und Secretär, welche unentbehrlich 
sind,) kein Eigenthum an Cal'sa, ßibliothek, Samm­
lungen u. dgl. exisliren, keine Stadt und kein 
Land vorgezogen werden so l l , — wachsen wi rd 
mit jedem Jahre , so wie alles Gute zu wachsen 
verdient." — 

L e i p z i g den 24. September 1822. 
III. A n z e i g e n . 

1. W e g e n K o t z e b u e ' s R e i s e n . 
* Wir machen die Leser dieser Zeitschrift und 

vorzüglich diejenigen welche sich mit der Ver-
theilung der Pilanzenloi inen über den Erdboden be­
schäftigen, so wie diejenigen, welche auf die eigen­
t ü m l i c h e Ansicht der Vegetation in den verschiede­
nen Ländern und Clirnaten ihr Augenmerk richten, 
auf den dritten Theil von Kotzebue ' s Re i se um 
d i e W e l t aufmerksam, in welchen der Dr. von 
C h a m iss o seine auf dieser Reise gesammelten, in je­
der Hinsicht höchst schätzbaren, Bemerkungen und 
Ansichten niedergelegt hat. E r handelt darin im 
Allgemeinen über die Vegetation der verschiedenen 
Länder, welche er besuchte, namentlich von: Tene­
riffa (1. c. p. 8 , ) , Brasilien (p. 9.), Chi l i (p. 13.)^ 
Californien (p. 18.), den Inseln des groisen Ocean im 
Allgemeinen (p .33. seq.), den Philippinen (p. 70.) , 
den Marianen besonders Guaham (p. 77. seq.), der 
Inselkette Badack (p. 107. et seq), den Karolinen 
(p. 123. seq.), der Romanzoif Insel (p. l33.), den 
Sandwich Inseln, (p. i 4 4 . seq.), Cnalaschka, Kamt-

Universitätsbibliothek
Regensburg urn:nbn:de:bvb:355-ubr03332-0242-2

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at

http://www.bibliothek.uni-regensburg.de/
http://www.nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bvb:355-ubr03332-0242-2


6a3 

n zu urthei-
ser dem Ge-
inenLbehrlich 
tbek, Samm-
dt und kein 
achsen wi rd 
zu wachsen 

sen. 
itschrift und 
lit der Ver-
irdboden be-
uf die eigen-
11 verschiede-
nerk richten, 
s Re i se um 
der Dr von 
melten, in je-
irkungen und 
eit darin im 
verschiedenen 
a v o n : Tene-
hil i (p. i 3 . ) , 
sen Ocean im 
nen (p. 70.), 

7. seq.), der 
in Karolinen 
1. i33.) , den 
chka, Kamt­

schatka und der übrigen besuchten nördlichen K o ­
stenpunkte der beiden Kontinente und zwischen-
liegenden Inseln auf beiden Seiten der ßehrings-
strafse (p. 167. et seqq. p. 171) 

2. B i t t e wegen M e n t h a und T h y m u s . 
Ich ersuche blos sämmtliche Hrn. Theilnehmer 

der Tauschanstalt mich gefälligst mit sowoi wi ld-
gesammelten, als kultivirteu Exemplaren der Gat­
tung Mentha und T h y m u s blos mittels der Na-
turalientransporte k o s t e n f r e i von verschiedenen 
Standorten in einzelnen Exemplaren zu unterstü­
tzen. Ich bemerke zugleich, dafs die Galtung T h y ­
mus bei mir in S e r p y J l u m , Zygi .s , C a l a m i n -
tha und A c y n o s zerfallen wird, dafs ich daher 
auch mehrere Mclifsen hieher rechnen inufs. 

Die Gattung M e n t h a habe ich iölgends ab-
getheilt: 
a. iloribus spicatis- spicis obtusis- staminibus barbalis 

nudis 
attenuatis 

b. capitatis 
c. — — verticiliatis- foliis versus apicem sensim 

minoribus 
— — — aeqnalibus 

verticillis inferioribus 
peduneulatis 

— 1 — — sessilibus. 
Bei den Menlhen ist aufser dem Umiifs und 

der Bekleidung der Blätter, die Form der obersten 
Blätter, die Serratur, die Richtung der Haare an 
den Fruchtstielen und den Kelchen, die Beklei­
dung der Fruchtstiele und Kelche, die Gestalt der 
Kelche und Kelcbzähne, das Längenverhältnifs der 
Staubgefäfse, der Deckblätter u. s. w. zu beachten. 
Bei der Gattung T h y m u s verdient besonders die 
Richtung der Haare am Stengel, die Form und Be­
kleidung des Blatts, so wie das Längenverhältnifs 
der Krone und der Staubgefäfse bemerkt zu wer-
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den, und es werden sieh in jeder Gegend aus die­
sen zwey Gattungen mehrere interessante formen 
linden. Jedem Exemplare bitte ich ein Zettelcben, 
mit genauer Bemerkung des Fundorts und d e m Na-
men des Hrn. Finders, auch allenialsiger Aufzeich­
nung der gemachten Beobachtung beizulegen. Die 
Bemerkung de r Bodenart auf d e r sie gewachsen sind, 
so wie die Höhe des Standorts über der Meeres­
fläche wäre mir auch sehr erwünscht. Mit vielem 
Danke werde ich einst die mir angediehene Gute -
S t ü t z u n g zu rühmen wissen. Saamen von allen die­
sen Formen wären mir auch sehr erwünscht, um 
durch die Kultur manchen Zweifel lösen zu kön­
nen. Sollte es die Flora wünschen, so kann ich 
nach und nach die Resultate meiner Aibeit hier 
niederlegen. O p i z . 

3. Prag er N a t u r a l i c n t ausch ans tal t. 
Cis jetzt zählt dieselbe i65 Hrn. Theilnehmer, 

es sind bereits l l3,gi 7. Pllanzenaxemplaie eingelie­
fert, und 69,909 Exempl. an die einzelnen Herrn 
Theilnehmer abgegeben worden. Würden bereits 
alle Hrn. Theilnehmer ihre streugalphabelischeii 
Herbarsverzeichnifse mit Bezeichnung des Ueber-
ilufses eingesendet, und alles genommen haben, was 
dieselben nicht enthielten — würden Sie das von 
ihnen bestellte auch pünktlich eingesendet haben, 
so wären diese Summen bereits zu ihrem und der 
Wissenschaft Vortheil ungleich bedeutender. O k e n s 
Is i s enthält die bedeutenden Verzeichnifse der 
Tauschanslalt von Pflanzen, Saamen nnd Insekten, 
die auf das Versprechen und Anerbieten gebaut, 
verfafst sind. Jeder sende das Versprochene auch 
ein, und die Anstalt wird Wunder wirken. Ge­
genseitige Berichtigung u n d freundschaftliche Hin­
weisung auf den wahren Weg, wird dieser Anstalt 
erst den gröfsten Nutzen verschallen. Der wahre 
Freund der Wissenschaft, wird, wenn er die Ten­
denz dieser Anstalt durchdenkt, und aufmerksam 
beobachtet, solche gewifs zu seinem und de r Wis­
senschaft höchst möglichem Gewinn benutzen. 
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